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Lenka Kultová

Winfried Baumann – ein Grenzgänger 
Die Arbeit von Lenka Kultová stellt dem Leser die Persönlichkeit von Winfried Baumann vor. Als in Tschechien sowie in Bayern wirkender Dozent und Autor hat er im großen Maße zum gegenseitigen Kennenlernen von Deutschen und Tschechen beigetragen. Die Autorin beschreibt Baumanns Werdegang als Dozent (sein Interesse an der Sprache und Literatur mehrerer slawischer Völker), seine Lehrtätigkeit und vor allem seine schriftstellerische Arbeit als Kulturmittler zwischen Bayern und Böhmen. Lenka Kultová untersucht Baumanns literarischen Stil, der sich durch spielerische und pointierte Ironie auszeichnet. Darüber hinaus enthält die vorliegende Arbeit einen Themen- und Motivkatalog zum Werk des Schriftstellers. Im Blickpunkt des Interesses von Lenka Kultová stehen auch Baumanns Ansichten zum Thema der deutsch-tschechischen Beziehungen und seine Auffassung der tschechischen Germanistik, die – seiner Meinung nach – interkulturell orientiert sein sollte. Den einleitenden Teil der Arbeit bildet ein umfangreiches Interview mit dem Autor, in dem er u.a. über die Erlebnisse erzählt, die sein Leben und seine Beziehung zu Tschechien prägten. 

Die vorliegende Arbeit ist eine gelungene Präsentation eines im breitesten Sinne interkulturellen Brückenbauers. Die Arbeit gewährt einen tiefen Einblick in Baumanns Tätigkeit und Ansichten, die schon seit Jahren die tschechische Germanistik und ebenfalls die deutsch-tschechischen Beziehungen beeinflussen. Lenka Kultovás Arbeit ist klar strukturiert und übersichtlich, dabei untersucht die Autorin Baumanns schriftstellerisches Werk und sein interkulturelles Engagement eingehend und tiefgreifend. Die anliegenden Texte von und über Winfried Baumann stellen eine wichtige Ergänzung zum Text der Arbeit dar. Die Mängel der vorgelegten Bachelor-Arbeit bestehen in gelegentlichen sprachlichen Fehlern. 
Die vorliegende Arbeit bewerte ich mit výborně.
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